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< WAS DIE WOCHE BRINGT

KÜRSAAL BERN
Konzerte des Orchesters Guy Marrocco

täglich nachmittags und abends.

Dancing allabendlich und Sonntag
nachmittags. Kapelle René Munari.

Bowle-Spiel und Bar.

Jodlerklub Berna, Bern

Samstag, den 6. Oktober 1945, 20.15 Uhr,
veranstaltet der Jodlerklub Berna wieder
seinen volkstümlichen Abend im Kursaal
Bern. Mitwirkende sind: Metallharmonie
Bern Berner Chörli Daheim, Zytglogge-
Gesellschaft, Jakob Ummel, Ernst G^ser,
Solojodler, Bern, Kapelle «Barner Bar»,

Bern.

Schweizer Mustermesse 1946

Die Schweizer Mustermesse lässt ihren
Prospekt für die 30. Veranstaltung vom
4. bis 14. Mai 1946 als erste offizielle Be-
kanntmachung ausgehen. Schon heute he-

gen derart zahlreiche Anmeldungen aus
allen Wirtschaftsbereichen unseres Landes

vor, dass. es angespannter Anstrengungen
bedarf, diesem ersten grossen Nachkriegs-
angebot unserer industriellen Produktion
genügend Raum zu schaffen. Die Messe
1946 wird dazu berufen sein, die ungebro-
chene Leistungsfähigkeit der schweizeri-
sehen Wirtschaft nach innen und aussen

zu manifestieren und gleichzeitig auch dem
Auslande Einblick zu gewähren in unsere
eigenen wirtschaftlichen Notwendigkeiten.

Das neue Signet — ein Segel im Vollwini
— zeigt an, dass die Schweiz bereit -*
ihre Qualitätsproduktion in den Dienst
europäischen. Wiederaufbaues zu sie

Alle Vorzeichen lassen darauf schliessen

dass dieser kommenden Exportmesse erst
mais auch durch einen sehr bedeutenden
Besuch, ausländischer Interessenten
Beachtung geschenkt wird.

KURSAALBERK
Im Oktober:

Unterhaltungsorchester

Guy Marrocco

Gute Herrenkleider

SCHILD AG. BERN
Tuch- und Deckenfabrik Wasserwerkgasse 17 (Matte)

Telephon 22612

üiiim
Goldwaren
Bestecke

vom alten Vertrauenshaus

(Mitglied des Kynol. Vereis„Bs"

LorrainestrasseW

H. SURER-ZUMSTEG, BERN Telephon 2 2052

Schweizerische

Hunde-Ausstellung
in Bern

Schülzenmaite und Reitschule

Sonntag, den 7. Oktober 1945

Hunderte de, schön,,e» R„„e„h»ude, .ei, dem Jahre 19S8 ert,mal,wieder i„ Konteren, rm.de«

Spitzeniieren des Auslandes

Aus dem Tagesprogramm:

ausgestellten Rassenhunde

einmaliger
p^tze wird ein Zuschlag erhoben

< «as vic «ovnc vsinsr

Konzerte à vrebsstsrs vu? Msrroooo
täZlieb nsebmittsss und ubsnà

Oancàs sllebendliok und Lonntss
nsebmitteZs. blapells Kenè Munerr.

Loule-Spisî und La?.

5oàleikwd Vorn», Ver»

Semstss, den 6. Oktober 1345, 20.15 vbr,
vsrsnstsltst à lodlsrklub Lerne wieder
seinen volkstümliebsn ^snd im icursuel
Lern. Mitwirkende sind: Metsllbsrmnme
Bern Berner Lbörb vAbsim, ^?tslogM-
Oessílàtt. Iskobvmmel. àst OWser,

Solozodler, Bern, icepslls --Berner Ss-r»,

Lern.

Scbwàer Mustermesse 1940

vie Lebwsissr Mustermesse lässt ibrsn
Brospskt wr à 30. Verensteltuns vom
4. bis 14. Msi 1346 als erste oàielle Bs-
ksnnìmnàns susssbsn. Sobon beute be-
Zen dsrsrt seblrsiebe àmeldunZen eus
eilen tVirtsebettsbereiebsn unseres vendes

vor, dsss es snZsspsnntsr àstrsnAunZen
bsderk, diesem ersten Zrosssn bleebkriess-
enZebot unserer industriellen Broduktion
ZenuZsnd Reum su sebettsn. Ois Messe
1346 wird de?u beruksn sein, die ungsbro-
ebene vsistunssksbisksit der sebweissri-
seben tVirtsebstt neeb innen und sussen

su menitsstisren und Zleiàsitis euob dem
àslsnde Binbliok eu Zewskren in unsere
siZensn wirtsebsktbeksn Notwendigkeiten.

Oes neue Lignst — sin Legsl im Vollwji><j

— seist en, àss die Zebweis bsreb
ikrs «Juslitstsproduktion in den Dienst
eul'vpâiLL^LN, V/i>eâ^râuîì)Âues 2U à
/ills Vorssieben lessen dsreuk seklisWW
dsss dieser kommenden Oxportmesse WA-
mels eueb dureb einen ssbr bsàtenà
Besueb nusländisebsr Interessenten
Besebtung sssebenkt wird.

«UliSKSIâ»»
Im Oktober-

^ritsi'IisItunJSOi'clisài'

vuv ^srroeeo

Bute tdsrrsnklsicjsr

SV»II.I» UV. »r»«
luck- und vscksnfabrik >Va5se»'verI<gasss 17 (^aNe)

lolopkon 22612

.>I»W
Ooldwarsn
Sestecke

vom oben Verkooenàll!
(/v1l»g!ls6 6ss </no>. Vsrà„S°m»"

^ 1orraine!lr°!!è IS

n.5vke»-?vm57es, ve»i»i -7,>^>,°n 2 20-2

Là^Si^Srisàs

Llunâv ^usstvUuns
>»» vorn

Sobül^sninetls und ksitsobuls

S«»«»»g, âon 7 Oktoke. I»»S

u^ck°.,° à. -°j. 6°°. là-«----.I-vi-à°- àà
8pit2snlisrsn des àslunàss I

às àin îsgssprosrarnrn!

nusgsstslltsn 8.nssenbunds

StNMNiiger SÎN ^US^InI sàodSN
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